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Die Krislallstruktur von Stephanit [SbS3|S|Ag5ir]*)

Von B. Ribâr und W. Nowacki (Bern)

Die Kristallstruktur von Stephanit wurde mit Hilfe von dreidimensionalen
Zählrohrdaten bestimmt. Die Gitterkonstanten sind «„ 7,84 Â, b0 12,47 Â
und c0 8,54Â, Z 4, Raumgruppe G\lv-Cmc dlit =6,26, dx 6,28 g cm~3.
Die Analyse (Nr. 201, G. Burri) mittels der Elektronen-Mikrosonde ergab die
Werte Ag 71,5 (68,33), Sb 15,1 (15,42), S 14,2 (16,25), 2 100,8 (100,00%)
[Werte in theoretisch für Ag5SbS4]. Das Antimonatom besitzt eine tri-
gonal-pyramidale Koordination von drei Schwefelatomen mit (Sb-S)-Abstän-
den von 2,44 (2x) und 2,45 Â. Der Stephanit gehört also zur Gruppe I der
Sulfosalze mit <p 4 (Strukturtyp I.b1), entsprechend der Klassifikation von
Nowacki1). Die drei unabhängigen Silberatome sind von drei Schwefelatomen
in Abständen zwischen 2,51 und 2,73 Â umgeben. Die Koordination bei Ag(l)
ist eben, bei Ag(2) und Ag(3) sehr flach-pyramidal. Bei Ag(2) und Ag(3)
befindet sich je ein viertes Schwefelatom im Abstand von 3,02 und 2,91 Â (ähnlich

wie bei Hatchit, Marrit und Xanthokon). Der kürzeste Ag-Ag - A bstand

ist 2,91 Â (bei Xanthokon 2,95 Â). Der E-Wert für alle Reflexe beträgt 9,7%.
Die Koordinaten x-y-z der Atome sind: Sb 0-0,3311-0,1001, Ag(l) 0,5000-

0,3555-0,1693, Ag(2) 0,1891-0,0625-0,3268, Ag(3) 0,3144-0,1234-0,0135, S(l)
0-0,0298-0,0222, S (2) 0,5000-0,0142-0,2041, S (3) 0,2304-0,2679-0,2697.

Eingegangen am 19. April 1969.

*) Mitt. Nr. 198 der Abteilung fur Kristallographie und Strukturlehre, Universität
Bern. Teil 50 der Arbeiten über Sulfide und Sulfosalze.

*) W. Nowacki: Zur Klassifikation und Kristallchemie der Sulfosalze. Schweiz. Min.
Petr. Mitt. 49/1 (1969) 109-156. [AufS. 148 bei Ag, Xanthokon, 3. Zeile muss es heissen:
105, 4-126, 7, 2 345,9, Mittel 115,3, statt 96,1-101,0, 2 297,5, Mittel 99,2; auf S. 149:
8. Zeile von oben: 118,8 statt 117,9 bei KZ. 3,3*.]
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